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DAS KITA ABC 
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Liebe Eltern,  

  

Unser ABC, welches Sie jetzt in Händen  

halten, beinhaltet einige wichtige  

Regeln für den Kita-Ablauf und viele  

nützliche Informationen für Sie.  

 

Wir bitten Sie daher, diese genau  

durchzulesen.  

  

 

Mit lieben Grüßen  

Ihr Kita ArcheMedes - Team  
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Anfang  

Aller Anfang ist schwer und wirft viele Fragen auf, daher haben wir für Sie ein  

Kindergarten ABC erstellt.  

  

Aufsichtspflicht  

Unsere Aufsichtspflicht beginnt, sobald wir Ihr Kind persönlich in Empfang genommen haben 

und endet bei der Übergabe an den Abholberechtigten.  

Bitte melden Sie Ihr Kind IMMER bei einer der Gruppenpädagogen an und ab.   

Begrüßen und Verabschieden ist für uns selbstverständlich und erleichtert diesen Vorgang 

für alle Beteiligten. 😊 

 

Betreuung der Kinder 

Eine sichere und qualitative Betreuung der Kinder steht bei uns immer an oberster Stelle.  

Um diese zu gewährleisten achte wir täglich auf einen guten Personalschlüssel und eine 

möglichst homogene Zusammensetzung der Gruppen. 

Im Falle eines erhöhten Personalmangels sind wir gezwungen den gesetzlichen 

Bestimmungen nachzukommen und im Notfall die Betreuung einzuschränken. Diese 

Einschränkungen sind IMMER das letzte Mittel jedoch nicht auszuschließen. 

Im Falle dessen versuchen wir so früh wie möglich alle Eltern zu informieren und raten Ihnen 

sich bereits vorab eine persönliche Lösung zu überlegen und organisieren. 

 

Buchungen  

Die Stunden, die Ihr Kind bei uns in der Einrichtung verbringt, müssen ,,gebucht"  

werden. Sie können Ihr Kind von 7:00 Uhr bis 8:15 Uhr bringen.  

Aus Sicherheitsgründen ist die Haustüre ab 8:30 Uhr geschlossen und von außen nicht mehr 

zu öffnen.  

Bitte beachten Sie, dass das Klingeln im Vormittagsablauf sehr störend für die Kinder und 

Mitarbeiter ist.  
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Abholen können Sie Kind frühesten ab 11:30 Uhr.  

Bitte halten Sie sich an Ihre Buchungszeit und planen genügend Zeit zum Abholen ein und 

verlassen Sie die Einrichtung zeitnah.   

 

 

Christliche Erziehung  

Die christliche Erziehung ist uns wichtig und Teil unseres Kindergartenalltags z.B.  

beim Singen, Tanzen, Beten, Geschichten erzählen und Feste feiern. Wir Leben und Handeln 

nach christlichen Werten und Ritualen im Alltag und laden alle Kinder und Familien dazu ein. 

  

Dankeschön  

Danke, dass Sie uns und unserer Einrichtung Ihr Vertrauen schenken! 

  

Eingangsbereich 

Im Windfang finden Sie Informationen zu aktuellen Krankheiten bzw. Erregern im Haus.  

Außerdem finden Sie dort die Kriterien zur Wiederzulassung in unserer Kita. Diese Angaben 

sind verbindlich und Bestandteil des Betreuungsvertrages.  

Bitte ziehen Sie Ihre Straßenschuhe vor dem Betreten des Krippenbereiches am 

Morgen aus.  

Auch im Kindergarten hilft uns dies, um das Haus und die Umgebung der Kinder sauber zu 

halten. 

  

Eingewöhnungszeit  

Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie und Ihr Kind um sich einzugewöhnen. Bitte planen Sie 

genügend Zeit für diese Eingewöhnung ein. (Kurz-) Urlaube oder besondere  

Belastungssituationen (z. B. Umzug) sollten vermieden werden.  

In unserer KiTa gewöhnen wir in Anlehnung an das ,,Münchener Modell" ein. Dies kann bis 

zu 4-6 Wochen dauern. Weitere Infos finden Sie im Anhang. 

 

Elternarbeit/Elternbeirat 

Wir legen großen Wert auf Elternarbeit und wünschen uns eine enge und vertrauensvolle 

Zusammenarbeit. Hierbei ist es uns wichtig regelmäßig im Kontakt und Gespräch zu bleiben, 

um frühzeitig von Anliegen, Wünschen, Fragen, Kritik und Lob zu erfahren. 
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Wir freuen uns über alle engagierten Eltern in Form des Elternbeirates oder sonstiger 

Unterstützung. 

Als Elternbeirat dient man als Sprachrohr zwischen Eltern und Pädagogen und kann 

gemeinsam Aktionen Planen und Durchführen. Weiter bietet der Elternbeirat den Eltern eine 

Chance Ihre Belange im Kindergarten zu etablieren und an der täglchen Arbeit zu 

patizipatieren. Elternbeteiligung und die Bildung eines  Elternberates ist auch ein gesetzlich 

geregeltes Recht der Eltern nach dem (BayKiBiG, Art.14) 

  

Entwicklung  

Entwicklungsgespräche werden Ihnen regelmäßig (mind. 1 x im Jahr) angeboten. 

Das ständige Beobachten und Dokumentieren der Entwicklung Ihres Kindes ist ein 

wichtiger Bestandteil unserer Arbeit und ist Grundlage für diese Gespräche.  

Fahrzeuge/Kinderwägen 

Neben dem Haupteingang gibt es auf der rechten Seite Fahrradständer und einen 

überdachten Parkplatz für Kinderwägen, Laufräder oder ähnliches. 

 

Frühstück  

Wir treffen uns jeden Morgen um 8:30 Uhr zum Frühstück. Wir bieten ein 

abwechslungsreiches Buffet mit wechselnden Belägen, (vegetarisch und/oder Käse), Obst 

und Gemüse, Joghurt, Musli und ab- und zu auch mal Marmelade und Schokocreme.  

Hierfür bezahlen Sie monatlich 25 € (per Bankeinzug).  

Die Krippe ist mit allen Kinder zusammen auf einmal und der Kindergarten „gleitend“ 08:30-

10 Uhr 

 

Funktionsräume 

Die gesamte Einrichtung ist für das teiloffene pädagogische Konzept gebaut. Sodass der 

Krippe und dem Kindergarten neben den Gruppenräumen, Spielfluren noch mehrere 

Funktionsräume zur Verfügung stehen. Wie z.B. das Wassererlebniss-Bad, die Bibliothek, der 

Werkraum. 
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Förderung 

Wir orientieren uns in der Förderung der Kinder und unserem Alltag an dem „Bayerische 

Erziehungs und bildungsplan“ und setzen diesen praktisch innerhalb unserer Konzeption 

durch. Dabei ist uns eine ganzheitlicher und situativer Ansatz wichtig. 

  

Geburtstage  

Geburtstage sind Freudentage und werden selbstverständlich gefeiert. Besprechen Sie bitte 

mit uns, wann Ihr Kind feiert. Gerne dürfen Sie hier Kuchen, Brezeln, Wienerle, Pudding oder 

andere gesunde und “kreative Ideen" mitbringen. WICHTIG es dürfen KEINE Speisen mit 

rohen Eiern oder Sahnecremtorten mitgebracht werden. 

Die Erzieher können bei Fragen gute Ideen und Anregungen geben. 

  

Hallo  

“Hallo hallo, schön, dass Du da bist”… Wir freuen uns Ihr Kind kennen zu lernen und es in 

unserer Kindertagesstätte in seiner Entwicklung begleiten zu dürfen.  

  

Info  

Wir bitten Sie, wichtige aktuelle Informationen über Ihr Kind gleich am Morgen  

mitzuteilen. 

Krippeninterne Informationen finden Sie an den Info-Tafeln in der Garderobe und vor den 

Gruppen. Bitte beachten Sie diese täglich! Zusätzlich werden sie über Mails regelmäßig über 

Infos und Termine informiert. 

  

Krankheit  

Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn Ihr Kind erkrankt ist.  

Ansteckende Krankheiten sind meldepflichtig.  

Bevor Ihr Kind die KiTa wieder besuchen darf, muss es einen bestimmten Zeitraum frei von 

Symptomen wie Z.B. Fieber oder Durchfall sein, da es sonst die anderen Kinder und auch die 

Pädagogen anstecken kann. Die genauen Angaben finden Sie im Eingangsbereich, bzw. 

erfahren Sie am Telefon beim Abmelden Ihres Kindes. Diese sind für ALLE verbindlich und 

strikt einzuhalten um eine epidemische Lage zu verhindern. Danke für Ihr Verständnis!  
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Konflikte  

Im Zusammenleben entstehen immer wieder Konflikte. Sie sind oft das Resultat von  

Missverständnissen und mangelnder Information. Wir gehen davon aus, dass allen an einem 

guten Miteinander liegt. Bitte warten Sie nicht mit Ihrem Anliegen, sondern  

klären Sie es sofort mit uns. Wir haben ein gemeinsames Interesse: Das Wohl des  

Kindes! Die Gruppenerzieher, Leitung und der Träger stehe immer zu einem Gespräch bereit. 

 

 Kernzeit:  

Die Kernzeit der Betreuung ist von 8:30 Uhr bis 11.30 Uhr. 

Bringzeiten bei allen Gruppen erfolgen von 7:00 Uhr bis 08:15 Uhr  

 

Kleidung  

Ihr Kind braucht: 

 ein Paar Gummistiefel  

 ein Paar Hausschuhe  

 ausreichend Wechselwäsche (Für jedes Wetter und jede Jahreszeit) 

 eine Matschhose und Regenjacke  

 Sonnenhut oder andere Kopfbedeckungen 

Bitte überprüfen Sie regelmäßig die Größe und wechseln Sie diese nach Bedarf aus.  

 

Bitte kennzeichnen Sie alle Sachen zudem mit dem Namen Ihres Kindes, damit 

Verwechslungen vermieden werden.  

 

 Zur Sicherheit Ihres Kindes sind folgende Kleidungsstücke untersagt: 

 

 Ketten und Halsbänder 

 Handtaschen 

 Angenähte Kapuzen (z.B. an Sweatshirts) 

 Schals, die nicht nach innen gesteckt sind 

 Handschuhe an Schnüren  
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Liebe 

Liebevoller Umgang, Hilfsbereitschaft, Toleranz, Vertrauen, Mitgefühl, Einfühlungs-  

vermögen, füreinander da sein, sind Werte die uns wichtig sind.  

  

Medikamente  

Wir dürfen grundsätzlich keine Medikamente oder  

homöopathische Mittel verabreichen 

Ein Kind, das mit Antibiotika oder anderen Medikamenten behandelt wird ist krank 

und sollte sich zu Hause ausruhen  

Wir weisen Sie ausdrücklich darauf hin, Ihr Kind nicht in den Kindergarten zu bringen, wenn 

einzeln oder in Kombination, folgende Krankheitszeichen auftreten:  

  

 Erhöhte Temperatur (ab 37,6 °C)  und Fieber ( ab 38,5 °C) 

 Erbrechen  

 Durchfall  

 Starker Husten  

 Halsschmerzen  

 Bindehautentzündung  

 Kopfschmerzen  

 Hautausschlag  

 Starker Juckreiz  

 Kopfläuse   

 

Mittagessen/Snack 

Die Kinder erhalten jeden Tag ein ausgewogenes Mittagessen über einen Caterer. 

Dieses Mittagessen ist über die App Kitafino zu buchen und zu bezahlen. 

Neben dem Frühstück und dem Mittagessen gibt es Snackpausen in der Einrichtung. Hierbei 

gibt es für die Kinder ein wechselndes Angebot: Obst, Gemüse, Joghurt, Müsli, belegte Brote 

etc. 
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Natur 

Nach erfolgreicher Eingewöhnung erkunden wir unsere Außenwelt. Wir gehen gerne in den 

Garten, machen Spaziergänge oder Ausflüge in den Wald.  

 

Öffnungszeiten  

Montag - Donnerstag   

7:00 Uhr bis 16:30 Uhr  

Freitag  

7:00 Uhr bis 15:00 Uhr    

Bitte planen Sie genügend Zeit für das Abholen ein und halten sie sich an Ihre 

Buchungszeiten 

   

Parken  

Leider kann unser Haus nicht mit dem Auto angefahren werden. Bitte parken Sie auf den 

Kurzzeitparkplatzen VOR der NORMA oder auf einem der Parkplätze in der Umgebung. Bitte 

NICHT auf dem NORMA-Parkplatz parken! Die Autos werden abgeschleppt!  

  

Personal  

In unserer Einrichtung arbeiten alle pädagogischen Kräfte auf Augenhöhe. In der Regel hat 

jede Gruppe 2 pädagogische Mitarbeiter. Wir unterstützen und Haus intern so gut es geht 

und werden teilweise auch von anderen Einrichtungen des Trägers unterstützt oder 

gelegentlich von Zeitarbeitsfirmen. 

Unser Team wird von Integrationshelfern, Auszubildenden, Praktikanten und einer 

Heilpädagogin ergänzt.  

  

Portfolio  

Wir dokumentieren für jedes Kind mit Fotos und Vorlagen die Entwicklungsschritte, die es 

das Jahr über macht. Bitte bedenken Sie, dass dies KEIN Fotoalbum zur  

Dokumentation des Kitaalltages ist.  

Bitte bringen Sie dazu einen Ordner versehen mit einem Foto Ihres Kindes und  

eine Packung Laminierfolien mit.  



10 
 

Rituale  

Rituale sind wichtig für Ihre Kinder um sich sicher und geborgen zu fühlen. Daher ist es auch 

notwendig, dass Ihr Kind die KiTa regelmäßig besucht.  

Sie sollten deutlich VOR (spätestens bis 8:15 Uhr) dem gemeinsamen Frühstück das um 8:30 

Uhr stattfindet, in der Kita sein, damit Ihr Kind in der Gruppe ,,ankommen" kann und sich das 

Spiel Ihres Kindes im Zusammensein mit anderen Kindern voll entfalten kann.  

  

Sicherheit  

Aus Sicherheitsgründen wird die Türe der Einrichtung ab 8:30 Uhr abgeschlossen und bleibt 

bis zur Abholzeit geschlossen.  

 

  

Schlafen  

Die Schlafpause beginnt, in der Krippe nach dem Mittagessen ab etwa 11:30 Uhr. 

Bitte bringen Sie hierzu mit, was Ihr Kind zum Schlafen benötigt: 

 Decke 

 Kissen 

 Bezüge 

 Schlafsack 

 Kuscheltiere 

und waschen Sie diese in regelmäßigen Abständen.  

Vor jedem Urlaub ist die Bettwäsche zu wechseln.  

Bitte denken Sie daran: Schlaf ist wichtig für Ihr Kind! Es verarbeitet hier Eindrücke  

des Tages und hilft ihm weitere Entwicklungsschritte zu machen und zu festigen!  

Aus diesem Grund wecken wir Kinder grundsätzlich nicht!  

 

Auch im Kindergarten gibt es die Möglichkeit nach Bedarf einen Mittagsschlaf zu machen. 

Alle anderen Kindergarten Kinder haben nach dem Mittagessen eine Ruhepause in der sie 

sich ausruhen können, eine Geschichte anhören, ein Buchvorlesen oder sich leise 

beschäftigen können. 

  

Schnuller  

Die Schnuller werden nur bei Bedarf gegeben. Bitte immer beschriften!  
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Sonne  

Wenn endlich wieder die Sonne scheint und wir viel draußen spielen können, denken Sie 

bitte daran Ihr Kind bereits am Morgen einzucremen und einen Sonnenhut mit Namen 

mitzubringen.  

Mittags werden die Kinder mit einer einheitlichen Sonnencreme der Kita eingecremt. Wenn 

Ihr Kind allergisch auf manche Sonnencremen reagiert, können sie Ihre eigene mitbringen. 

 Genaue Infos über die Sonnencreme bitte erfragen. 

  

Tagebuch in der Krippe 

Damit Sie über die wichtigsten Dinge Ihres Kindes immer informiert sind, können Sie im  

Tagebuch Ihres Kindes seine Schlafenszeiten, wieviel es gegessen hat und wie oft 

es nachlesen.  

Außerdem können Sie dem Tagebuch eventuelle Besonderheiten entnehmen.  

  

Trostspender 

Gerade in der Eingewöhnungsphase ist für Ihr Kind ein Trostspender (Schmusetuch,  

Kuscheltier etc.) oder etwas Vertrautes von zu Hause wichtig.  

  

Turnen 

Regelmäßiges Turnen liegt uns sehr am Herzen, da der Bewegungsdrang bei  

Kindern sehr hoch ist. Dafür steht jeder Gruppe ein fester Tag in der Woche zur  

Nutzung unserer Turnhalle zur Verfügung. 

 

Urlaubszeit  

Die Sommerferien sind immer für drei Wochen im August. Weitere Schließtage  

erfahren Sie zu Beginn des Kitajahres in unserer Jahresplanung  

  

Vertrauen  

Wir wünschen uns eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen als Eltern.  

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Wünschen und Vorstellungen, Lob und Kritik direkt an uns, 

oder werfen Sie Ihre Anregungen in den „Meckerkasten" direkt neben dem Büro.  
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Wertekodex 

Wir achten auf einen Wertschätzenden, Transparenten und freundlichen Umgang mit den 

Kindern, aber auch mit den Eltern und haben hierfür einen Wertekodex erarbeitet. Diesen 

wollen wir leben, danach arbeiten und fordern ihn ebenso in der Erziehungspartnerschaft 

mit den Eltern. 

 Siehe Anhang 

 

Windeln  

Die Kinder werden je nach Bedarf gewickelt. Jedes Kind hat seine eigene Schublade unter 

dem Wickeltisch. Darin befinden sich Windeln, Creme und Feuchttücher, die Sie bitte je nach 

Bedarf mitbringen. Wenn etwas fehlt erhalten sie eine Information von uns. 

 

Wochenrückblick  

Jede Gruppe erstellt einen Wochenrückblick. Den können sie entweder am Gruppenboard 

oder als Mail nachlesen. 

 

Zeit  

Die Zeit die Ihr Kind und Sie in unserer KiTa verbringen, ist eine der wichtigsten im  

Leben des Kindes! 

 dafür erhoffen wir uns eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

 

  

Wir wünschen Ihrem Kind einen schönen Start in der Kita 

ArcheMedes und freuen uns Ihr Kind ein Stück in seiner Entwicklung 

zu begleiten.  

  

Alles Liebe  
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Anhang: 

- Wertekodex 

Wertekodex Kita ArcheMedes 
 

 

Verlässlichkeit 

 Wir geben den Kindern/Familien in der pädagogischen Arbeit einen 

verlässlichen und vertrauensvollen Rahmen. 

Das bedeutet, dass... 

 ..wir uns an Absprachen halten. 

 ..wir uns an unsere Regeln halten. 

 ..wir pädagogisch nachvollziehbar und reflektiert arbeiten. 

 ..wir den Kindern durch unser Tun und Auftreten Sicherheit vermitteln. 

 ..wir als Team nach gleichen Werten und Handlungsmustern den Kindern und 

Familien gegenüber agieren. 

 

Ehrlichkeit  

 Wir fördern eine Kultur der Ehrlichkeit und der Fehlerfreundlichkeit. 

 Wir begegnen den Kindern und Familien authentisch, dass heißt.. 

 ..wir sagen stets die Wahrheit. 

 ..wir achten die Privatsphäre und die Vertraulichkeit der Kinder und Familien. 

 ..wir sind aufrichtig im Umgang mit Kindern und Familien. 

 ..wir bringen den Kindern ein Grundvertrauen entgegen. 

 ..wir gehen vom positiven im Kind aus. 

 

Klarheit  

 Wir fördern eine offene, direkte und verständliche Kommunikation. 

 Wir kommunizieren Kultursensibel. 

 Wir kommunizieren nachvollziehbare und klare Regeln/Grenzen. 

 Wir unterstützen den organisatorischen Alltag der Kita durch klare 

Absprachen. 
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 Wir unterstützen Kinder und Familien, deren eigene Grenzen und Regeln zu 

kommunizieren und für deren Achtung einzustehen. 

 Wir fördern den deutschen Sprachgebrauch, um eine optimale Integration zu 

gewährleisten. 

Freundlichkeit  

 Wir begegnen den Kindern und Familien auf Augenhöhe. Wir fordern dieselbe 

Augenhöhe von Eltern innerhalb unserer Erziehungspartnerschaft. 

 Wir sind höflich und sagen Bitte und Danke. 

 Wir nennen uns gegenseitig beim Namen. 

 Wir sind im Umgang miteinander wertschätzend und wohlgesonnen. 

 Wir sprechen stets in einer angemessenen Lautstärke und achten auf unseren 

Tonfall und Wortwahl. 

 Wir sehen uns in unserem Auftreten, insbesondere was die Freundlichkeit 

betrifft, als Vorbild. 

 Wir begrüßen uns beim Ankommen und verabschieden uns beim Gehen. 

 

 


